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Durchlauchtigſten Purſten und Kerrn/

Jertzogen zu Gachſeng

Fulich Vleveund Berg auch ngernund MWeſt—
phalen Vandgrafen in Shuringen Marckgrafen zu Meiſſen

Gefurſteten Grafen zu Fgenneberg Wrafen zu der Marck
und gavensberg gerrn zu Ravenſtein

Weinem gnadigſten Rurſten und Fſerrn
Wie auch

Der Ducrchlauchtigſten Gurſtin und Grau
ieGuit

eo

ſertzogin zn Gachſen Juilich Vleve und
Berg auch wengern und Peſtphalen gebohrner
Furſtin zuKnhalt Vandgrafin in Shuringen Marggrafin

zu Meiſſen Gefurſteter Grafin zu Henneberg Grafin zu der Marck
und Ravensberg Frauen zu Ravenſtein

Weiner gnadigſten Geurſtin und Grau
Suchte am GedachtnußTage der vor nunmehr zwey Jahren zwiſchen Bey

derſeits gluckſeelig vollzogenen Vermahlung ſeine uber das hohe Wohlſeyn
Jhrer Hochfurſtl. Hochfurſtl. Durchlauchtigkeiten hegende Freude

Aus unterthanigſter Devorion vorzuſtellen

Jhrer Hochfurſtl. Hochfurſtl. Durchlauchtigkeiten
unterthanigſter Knecht,

Karl Strnſt Votthilff Marſchall Greiff genandt.
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An ein gefrohrner Schnee der Wolluſt

Zunder ſeyn
Dlie Blumeu aber ſich beym Froſt in

Scharlach kleiden?
Ach ja! Durchlauchteſter ich weiß

Sie ſtimmen ein
Ulnd konnen durch Sich Selbſt die

Frageleicht entſcheiden.
Sier haben doch bereits die Proben abgelegt/

Als Sie nun gleich zwey Jahr Jhr WinterFeld gebauet
Und deſſen Fruchtbarkeit durch reine Gluth erregt/

Weovon nun Stadt und Land gehoffte Fruchte ſchauet.
Was die Natur verſagt das thut des Kunſtlers Hand!

Die holde Kertzogin war dieſer WinterGarten
Worinn Jhr Ernſt Auguſt viel ſchoner Knoſpen fand/

Von ungemeinen Trieb'und mehr als tauſend Arten,



Doch deren ſind hißher qur zwen erſt aufgebluht:
Die meiſten liegen noch in Jhrem Kern verborgen.

Weuin Weymars Sachſen-Hauß ſo viele Fruchte zieht

Was ſpill die RachWelt mehr um groſſe Helden ſorgen?
Doch fragt nicht weiter nach oh dieſes moglich iſt

Hatt'thedem Johann/ der dieſen Staat regiertt
Von deſſen Fruchtbarkelt man die Gzeſchichte ijßt;

Der ſeiuen EzartenBau von Anhalt hergefuhret;
21

Zehn Printzen nach der Reyh' erſtaunend angeblidt:
Warumſolt' Krnſt Ruguſt nicht doppelt ſo viel zeugen

Da Anhalt wiedrrum den Saamneun zugeſchickt?

Die Kuunſtler aber ietzt in allen Standen ſteigen.

Dort hatte jener zwar auch Zwilling' aufgeſtellt;
Doch aber war die Kuuſt in andern ſtecken blieben.

Jetzt aber hat vielmehr die taglich klugre Welt
Der Himmel ſelhſt kecept und Mittel vorgeſchrieben.

Deun haben wir dißher zwey Reißer erſt geſehn;

So werden wir it bald in grohrer Zahl erblicken.
Mich deucht ich hore ſchon des Zephyrs Luffte wehn!

Die Sonn iſt auch hemuht die Strahlen herzuſchiden;
Des Koonden Einfluß ſelbſt hat ſich dahin gelenckt.

Wenn alle Blumen ſo/ wie dieſe Tulpen fallen
Vorderen PurpurPracht ſich Teutſchland niederſenckt

Mit dieſem Wiederhall: Die Schonſten unter allen;

So weiß faſt was die Welt von Jhnen hoffen ſoll.
Der Printz wird dermaleins dem groſſen Bernhard gleichen.

Denn Sein Erlauchtes Bildiſt aller Tugend voll
Vor Jhmwird Stamboul noch die ſtoltzen Seegel ſtreichen.

Steigt der Printzeßin Glantz nicht uber alle hin
Die vormahls Griechenland und Romals ſchon verehret?



Jch ſage/ wenn ich gleich nicht ein Prophete bin
Durch Sie wird unfre Welt ums vierdte Theil vermehret.

Du aber Himmelgieb daß nie kein RaupenNeſt
Sich in das GartenHauß des theuren Hertzogs findel

Und da verwichnes Jahr dein Seegen reich geweſt;

So ſchenck' in dieſem auch erfreute SeegensWinde.

Mich aber werff' ich hin in Unterthanigkeit
Durchlauchter Furſt und Gerr zu Nrro holden

Fuſſen:
Sie ieben hochſtvergnugt biß in die ſpate Zeit

Und laſſen ferner noch miih DERO Gnade wiſſon.
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